
Die Gesundheitsversorgung in die 

Intervention bei häuslicher und sexu-

eller Gewalt einzubeziehen finde ich 

wichtig, weil ……… 

nur eine ganzheitlich ausgerichtete 

und interdisziplinär abgestimmte In-

tervention die Opferbedürfnisse 

bestmöglich erkennen und berück-

sichtigen kann. 

 

An der Zusammenarbeit mit S.I.G.N.A.L. schätze ich ………. 

S ensibilität und Verständnis von SIGNAL nicht nur für die Opfer, sondern auch im 

Umgang mit den Angehörigen diverser Netzwerkpartner, wie z.B. uns als Polizei 

Berlin 

I ntegratives und interdisziplinäres Verständnis und Bemühen bei der Zusammen-

führung und Stärkung von Kompetenzen zum Wohle der Opfer auch bereits zum 

Beginn der Kette von Hilfeleistungen 

G esamtgesellschaftliche Ausrichtung und Überzeugung, dass erst die Vernetzung 

und der Fachaustausch zwischen Gesundheitsbereich und benachbarten Akteuren 

eine optimale Opferunterstützung gewährleistet 

N atürlich auch, dass wir als Fachdezernat für die Verhinderung und Verfolgung 

von allen Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung in Berlin, die Gelegen-

heit haben, die kriminalistisch und forensisch erforderlichen Standards und Maß-

nahmen bei der Dokumentation und Spurensicherung nach sexualisierter Gewalt 

bereits bei der Gesundheitsversorgung mitgestalten zu können 

A kzeptanz und Unterstützung dafür, dass auch die gefahrenabwehrenden und 

strafverfolgenden Möglichkeiten von Polizei und Justiz ein wichtiger Baustein sind, 

wenn es darum geht, die Fortsetzung von Gewalt gegen das bereits betroffene Op-

fer sowie potentielle neue Opfer durch interdisziplinäre und konsequente Interven-

tion auch gegen den Sexualstraftäter zu verhindern  

L ast but not least, dass ich Ihnen einfach nur aus vollem Herzen zu Ihren beiden 

Jubiläen, ihrer bewundernswerten Arbeit und den wundervollen Menschen, die bei 

Ihnen als SIGNAL-Geberinnen wirken, gratulieren darf! 

 

Ich würde mich freuen, wenn wir zukünftig ……  

weiterhin mit Ihnen vernetzt daran mitwirken dürfen, gemeinsam starke SIGNALE 

für die Opfer und gegen Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung entwi-

ckeln und senden können!  

 

Jürgen Thiele, Kriminaldirektor  

Leiter des Dezernates für Sexualdelikte im Landeskriminalamt Berlin 


